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Abs. 2 Satz 1 der Beschlussvorlage der Verwaltung wird wie folgt geändert:  
 
 
„Ab 1. November 2019 erfolgt auf städtischen Plätzen und öffentlichen Flächen keine Zulas-
sung mehr von Zirkusunternehmen mit gefährlichen Wildtieren gemäß Anlage 1.“ 
 
 
Sachverhalt/Begründung: 
 
Vor über einem Jahr wurde der Beschluss des Verbots von Zirkusaufführungen mit gefährlichen 
Wildtieren in Karlsruhe gefasst. Seitdem wird an der Umsetzung gearbeitet. Wir sind der An-
sicht, dass keine Veranlassung besteht, das Verbot erst am 15. Januar 2020 in Kraft zu setzen. 
Es steht zu befürchten, dass dann möglicherweise Genehmigungen für 2021 erteilt werden 
müssen; sollten entsprechende Anträge eingehen.   
Am 20. Dezember beginnt der Karlsruher Weihnachtscircus, bei dem dieses Jahr keine Wildtier-
nummern auf dem Programm stehen. Das zeigt überaus deutlich, dass ein Zirkus auf Vorfüh-
rungen mit gefährlichen Wildtieren verzichten kann. 
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